
Sparkasse übergibt die ersten drei Heimatbänke 
symbolisch an die Bürgermeister 
 
Jubiläums-Dörfer-Tour von A wie Alertshausen bis Z wie Zinse 

startet am 18. April 

 

 

 
Jetzt fiel der Startschuss für die angekündigte Heimatbank-Aktion zum 175-jährigen Jubiläum 
der Sparkasse Wittgenstein. Symbolisch bekamen die drei Wittgensteiner Bürgermeister und 
die Bad Berleburger Ortsvorsteherin Ulla Belz die drei schmucken Bänke für die Wittgensteiner 
Kernstadt-Kommunen in der Schalterhalle der Sparkassen-Hauptgeschäftsstelle übergeben. 
Mit dabei waren auch alle an Idee, Entstehung und Umsetzung des Projektes Beteiligten.  
 
„Unsere Idee, einer sehenswerten und langlebigen Heimatbank als Geschenk zum 175-
jährigen Jubiläum an die Bürgerinnen und Bürger wurde mit Hilfe zahlreicher Engagierter 
perfekt umgesetzt, freuen sich die beiden Sparkassen-Vorstände Axel Theuer und Andreas 
Droese.“  
 
Für einen absoluten Hingucker halten die drei Wittgensteiner Bürgermeister die Heimatbänke 
und sind davon überzeugt, dass sie in den Kernstädten und den 51 Ortsteilen des Altkreises 
ein schönes Plätzchen finden. Die gewünschte Langlebigkeit garantieren Nils und Lothar 
Kuhmichel, in dem sie die robuste deutsche Eiche für die Sitzfläche verwendet haben. Den 
notwendigen Holzschutz der Firma Obermeier aus Raumland brachten die Beschäftigten der 
AWO-Behindertenwerkstätten in Wittgenstein unter der Leitung von Jörg-Michael Bald an.  
 
Die Unterkonstruktion aus Stahl ist entstanden durch ein Modell von Uwe Bollhorst, umgesetzt 
von Jörg Stöcker über die Firma Steiner und dann letztendlich geschweißt und 
zusammengebaut durch Azubis der Lehrwerkstatt unter Anleitung ihres Ausbilders Michael 
Gerhardt. Last but not least steuerte Ralf Kalfa vom Wittgensteiner Vereinsbedarf die 
bedruckten Schieferplatten des Rückenteils bei.  
 
Alles in allem also eine tolle Gemeinschaftsleistung, an der sich die Einheimischen und 
Touristen hoffentlich langfristig erfreuen können. Die flächendeckende Belieferung 
Wittgensteins übernehmen jetzt Svenja Killer und Holger Saßmannshausen im 
sparkassenroten Bus. Neben den Heimatbänken haben sie auch Jubiläumsbier aus dem 
Hause BOSCH und 57-Wasser, ebenfalls als Jubiläums-Edition, mit dabei und freuen sich 
schon jetzt über zahlreiche Bürgerinnen und Bürger bei den Übergabeterminen.  
 
 


